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Werkverträge als häufigste Vertragsform 


Frage: Umsatzanteil mit folgenden Vertrags-/Abwicklungsformen; Relative Häufigkeiten; Mittelwerte
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Quelle: Lünendonk®-Sonderanalyse 2016: „Führende Anbieter von Technologie-Beratung und Engineering Services in Deutschland“, September 2016
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Es werden vermehrt ausländische Fachkräfte rekrutiert. 


Aufgrund des Fachkräftemangels nimmt der Anteil der über 50-
Jährigen in den nächsten Jahren stark zu. 


Der Sektor Energie und Umwelt gewinnt stark an Bedeutung. 


Die Bereitschaft der Kunden für neue Partnerschaftsmodelle 
(Wertschöpfungspartnerschaft) steigt. 


Kunden fordern immer stärker eine "Open-Book-Kalkulation", also 
einen Einblick in die Kostenstrukturen des Dienstleisters. 


Die Branche wird sich in den nächsten zwei Jahren stark konsolidieren. 


Klassische Engineering-Anbieter benötigen immer mehr IT-Ressourcen 
und -Kompetenzen. 


Die Bedeutung des Einkaufs im Buying Center für 
Ingenieursdienstleistungen nimmt stark zu. 


Die Zusammenarbeit mit den Kunden wird zunehmend auf 
längerfristiger, d.h. mehrjähriger Basis (Rahmenverträge) erfolgen. 


sehr stark 
 eher stark 
 neutral
 eher nicht
 gar nicht


IT-‐Ressourcen und -‐Kompetenzen werden 
zunehmend gefragter


Frage: Welche der nachfolgenden Aussagen treffen für die Zukunft Ihrer Branche bzw. Ihres Unternehmens zu? Skala von -2 = „gar nicht“ bis +2 = „sehr stark“ 


Quelle: Lünendonk®-Sonderanalyse 2016: „Führende Anbieter von Technologie-Beratung und Engineering Services in Deutschland“, September 2016



